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So lustig ist der Umweltschutz

Was ist gut, was ist böse? Mit dieser altbackenen Frage beschäftigen sich Linhart & Bauernfeind erst gar nicht. In Krisenzeiten lautet die Frage: Was ist „wurscht und wichtig“? So heißt auch das Programm, das die beiden Kabarettisten am Freitag im Linzer Posthof zelebrierten. Bewundernswert der Entschluss, dem Publikum Bedenkenswertes unter der völlig uncoolen Überschrift Klimaschutzkabarett vor die Nase zu setzen. Aber es funktionierte. Georg Bauernfeind spielt den Besserwisser, der viel Gescheites 

zum Klimasch(m)utz zu sagen hat, Manfred Linhart den Hausmeister im blauen Arbeitskittel, der jeden Erledigungsweg mittels Automobil erledigt. „Irgend so a Umwelt-Klimaschutz-Schas“, kommentiert Hausmeister Linhart die Bekehrungsbedürfnisse seines Partners. Ja, soll er vielleicht auch noch Klopapier recyclen? „I bin ma net sicher, ob i Klopaier zwa Moi verwenden wü.“ Die Rollenverteilung führte zu viel Gelächter. Linhart hatte naturgemäß mehr Lacher auf seiner Seite. Wenn in ferner Zukunft das Meer das schöne Kärnten überflutet? Und, „fehlt was?“ Das war boshaft und lustig, vielleicht geht es — kurz vor dem — Ende doch um die Frage: gut oder böse? Oder doch alles wurscht? C. Pichler
